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Wien, 1t.~1 fft 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen An­

frage Nr. 1191/J betreffend die Verwendung des Grund­

stückes Fenner-Kaserne in Innsbruck, welche die Abge­

ordneten Dr. Müller, Weinberger, Strobl, Mag. Guggen~ 

berger und Genossen am 5. November 1987 an mich 

richteten, beehre ich mich wie folgt Stellung zu 

nehmen: 

Zu Punkt 1 der Anfrage: 

Im Einvernehmen mit dem Bundesministerium für Finanzen 

war bis zur Bedarfsanmeldung durch das Bundesministerium 

für Wissenschaft und Forschung beabsichtigt, das dem 

Bund verbliebene Restareal der Fenner-Kaserne (Hotel­

neubau) zu verkaufen. Zuletzt konnte mit einem Verkaufs­

erlös von ca. 140 Mio. S gerechnet werden. Dieser Be­

trag sollte zweckgebunden dem Bau einer Landwehrkaserne 

in Innsbruck, Kranebitten, zugutekommen. Bei der Errich­

tung eines Hochschulneubaus auf diesem Areal muß daher 

sichergestellt werden, daß dieser Betrag für den o.a. 

genannten Zweck in anderer Weise bereitgestellt wird . 
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Eine endgültige Entscheidung darüber ist noch nicht 

getroffen. 

Zu Punkt 2 der Anfrage: 

Das Land Tirol sowie die Stadt Innsbruck wurden um 

Stellungnahme zur beabsichtigten Verbauung der Liegen­

schaft für Universitätszwecke ersucht, da die Reali­

sierung eines solchen Bauvorhabens auch die Zustimmung 

des Landes und der Gemeinde finden 

Zu Punkt 3 der Anfrage 

Eine schriftliche Zustimmung des L 

der Stadt Innsbruck, ist in den le 

langt. 
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